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Die Vorteile  von GALsync  

Einfach in der Bedienung 

GALsync kann in weniger als einer Stunde installiert und konfiguriert 

werden. Die Konfiguration erfolgt anhand eines  Assistenten, welche r Sie 

Schritt für Schritt bei der Erstellung einer Policy  begleitet.  

Kein Sicherheitsrisiko für Ihre Firewall 

Auf Ihrer Firewall  müssen Sie keine zusätzlichen Po rts öffnen. Sie 

brauchen keine Webservices im Internet verfügbar machen. Z wischen den 

verschied enen Organisationen  benötigen Sie keine Vertrauensbeziehung . 

Mehrwert für Ihr Unternehmen 

Tauschen Sie Adressen mit Ihren Partnern aus 

Manche Unternehmen sind von vornherein oder durch gewachsene 

Strukturen in verschiedene Active  Directory Organisationen unterteilt. Die 

Mitarbeiter  können daher nicht auf E -Mail -Adressen von Kollegen aus 

anderen Standorten  über die Globale Adressliste in Outlook zugreifen. 

Durch die Synchronisierung mit Hilfe von GALsync  werden  alle E -Mail -

Adressen  über  das Globale Adressbuch in  Outlook zur Verfügung gestellt .  

Pflegen Sie nur noch ein Adressbuch 

Oft führen Benutzer ihr eigenes privates Adressbuch in Outlook , auf 

welches  andere Personen desselben Unternehmens nicht zugreifen  

können . Das globale Adre ssbuch enthält alle Unternehmensadressen, 

jedoch keine Adressbücher von Partner -Unternehmen.  Wenn Sie mehrere 

Active Directory Organisationen nutzen  und die Benutzer nicht zu allen 

Ressourcen Zugang haben, jedoch auf alle  E-Mail -Adressen zugreifen 

müssen, macht  eine komplette Migration  aufgrund der damit verbundenen 

Investitionen  keinen Sinn. Wenn  Sie GALsync nutzen können alle E -Mail -

Adressen ohne großen Aufwand über Outlook zur Verfügung gestellt 

werden . 

Mehrwert für Ihre Mitarbeiter 

Outlook, OWA, Blackberry und andere mobile Endgeräte 

Da die Adressen ihrer Partnerorganisation nach einer Synchronisation mit 

GALsync in der Globalen Adressliste Ihres Unternehmens vorliegen, 

können Sie diese auch  direkt in Outlook, OWA, im PDA oder im Blackberry 

ausgewählt werden.  

Beständigkeit Ihrer Informationen 

Es ist kein manueller Eingriff erforderlich, um Adressen zu modifizieren, da 

dies automatisch geschieht. Ihr Helpdesk wird sich freuen.  
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GALsync Architektur  

GALsync Grundlagen 

Synchronisierung 

Die ausgewählten Obje kte in der Quell -Organisation werden mit der Ziel -

Organisation synchronisiert. In der Zielorganisation werden die Objekte 

als Kontakte angelegt. Die E -Mail -Adressen in der Zielorganisation 

verweisen auf das Postfach in der  Quell -Domäne. Dadurch ist der Ben utzer 

in der Ziel -Organisation in der Lage, auf Kontakte in seiner  Globalen 

Adressliste zuzugreifen und E -Mails an diese Empfänger zu versenden. 

 

Beachten Sie : Wenn wir hier Begriffe wie Quelle und Ziel verwenden, 

sprechen wir von unidirektionaler  Synchronisation. Die beschriebenen 

Techniken gelten ebenso für bi -  oder multi -direktionale 

Synchronisierungen.  

Export und Import 

GALsync muss auf je einem Computer sowohl in der Quell -  als auch in  der 

Ziel -Organisation installiert werden.  

Die Synchronisation erfolgt, indem von der Quell -Organisation die 

Directory Informationen (und optional die Frei/Gebucht -Zeiten) mittel s 

einer XML -Datei exportiert werden. Diese Datei wird komprimiert und 

dann wahlweise an einen FTP -Server, ein Network Share oder eine E -Mail -

Adresse  transportiert.  Die GALsync - Installation auf der Zielseite liest die 

Datei dann vom  entsprechenden Medium au s, de komprimiert die Daten 

und synchronisiert sie mit dem Active Directory.  

Keine Vertrauensbeziehung erforderlich 

Die von  GALsync angebotenen verschiedenen Transport -Modi  ermöglichen 

ein Höchstmaß an Unabhängigkeit der beteiligten Organisationen. Es  ist 

keine direkte Verbindung der beteiligten Active Directories untereinander 

notwendig. Bei der Verwendung des Transportmodus E-Mail  müssen keine 

zusätzlichen Ports au f der Firewall geöffnet werden.  

 



 

 

7 

G
A

L
s
y
n

c
 |
 H

a
n

d
b

u
c
h 

Übertragungsweg 

GALsync bietet verschiedene Möglichkeiten, I hre Verzeichnis -Daten zu 

synchronisieren.  

Hinweis: Wir empfehlen eine Übertragung per E -Mail.  

E-Mail 

Source Exchange-Organization
Target Exchange-Organization

Mailserver
Mailserver

 

FTP 

FTP-Server
Source Exchange-Organization Target Exchange-Organization

 

Share 

Windows Share

Source Exchange-Organization Target Exchange-Organization
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Synchronisierungs-Objekte 

Mail-aktiviert oder Mailbox-aktiviert 

GALsync exportiert nur Objekte, die über eine E -Mail -Adresse  (SMTP Proxy 

Adresse) verfügen   

¶ Ist ein Objekt in der Quelle mit ñnicht im Adressbuch anzeigenò 

gekennzeichnet, wird es standardmäßig nicht exportiert. Diese 

Einstellung kann jed och modifiziert werden.  

¶ Hat ein Objekt der Quelle den Wert ñNoGALsyncò in einem der 

benutzerdefinierten Attribute, wird es ebenfalls  nicht exportiert.  

Gruppen und Mitglieder 

Wird eine E -Mail -aktivierte Gruppe  (lokal, global, universal bezüglich 

Sicherheit s-  oder Verteilungstypus) oder eine dynamische Verteilergruppe 

ausgewählt, dann haben Sie folgende Konfigurationsmöglichkeiten:  

¶ Sie wählen ausschließlich die Gruppe selbst:  

Da im Ziel alle Objekte als E -Mail aktivierte Kontakte erstellt werden, 

entsteht b eim Export einer Gruppe im Ziel lediglich ein Kontakt  und die  

SMTP-Adresse  der Quell -Gruppe . Die einzelnen Mitglieder dieser 

Gruppe werden dabei nicht mit übertragen.  

¶ Sie wählen ausschließlich die Gruppenmitglieder:  

Hierbei werden nur die Gruppenmitglied er   exportiert  und im Ziel als 

Kontakte angelegt, jedoch nicht die Gruppe selbst .  

¶ Sie wählen die Gruppe und die Gruppenmitglieder :  

Im Ziel wird ein Kontakt für die Gruppe und jeweils Kontakte für die 

Gruppenmitglieder angelegt.  Wenn in der Gruppe wiederum weitere 

Gruppen verschachtelt sind, so wird die verschachtelte Gruppe wie ein 

normales Objekt behandelt. Darin enthaltene Mitgliedschaften werden 

nicht berücksichtigt.  

Attribute 

Beim Export werden die  Eigenschaften der Objekte soweit wie möglich  mit 

übertr agen. Da die  Objekte  im Ziel jedoch als  Kontakte angelegt werden, 

könn en nur die Eigenschaften berücksichtigt werden, die einem Kontakt 

zugeordnet werden können.  Sie können in der Export -Policy  bestimmen, 

welche der Eigenschaften Sie für den Export erlaube n wollen. 

Standardmäßig sind die meisten Eigenschaften für den Export aktiviert. 

Im Ziel können die importierten Eigenschaften wiederum durch 

verschiedene Methoden verändert werden (z.B. durch Anfügen von Vor -  

oder Nachsilben , mit Hilfe der Suchen und Erse tzen -Methode durch 

Eingabe einer Zeichenkette etc.) .  
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Im Einzelnen:  

Diese Eigenschaften sind beim Export obligatorisch:  

Guid, DistinguishedName, Cn, ObjectClass, ProxyAddresses, TargetAddress, Mail, MailNickname, Name, 

GivenName, Sn  

Diese Eigenschaften können optional exportiert werden:  

C, Co, Company, CountryCode, Department, Description, DisplayName, DisplayNamePrintable, 

ExtensionAttribute1, ExtensionAttribute2, ExtensionAttribute3, ExtensionAttribute4, ExtensionAttribute5, 

Extens ionAttribute6, ExtensionAttribute7, ExtensionAttribute8, ExtensionAttribute9, ExtensionAttribute10, 

ExtensionAttribute11, ExtensionAttribute12, ExtensionAttribute13, ExtensionAttribute14, ExtensionAttribute15, 

FacsimileTelephoneNumber, HomePhone, Info, Ini tials, IpPhone, L, LegacyExchangeDN, Mobile, 

MsExchHideFromAddressLists,  Pager, PersonalTitle , PhysicalDeliveryOfficeName, PostalCode, PostOfficeBox, St, 

StreetAddress, TelephoneNumber, Title, WWWHomePage  

Diese Eigenschaften müssen explizit  ausgewählt werd en:  

msRTCSIP -DeploymentLocator , msRTCSIP -FederationEnabled, msRTCSIP - InternetAccessEnabled,  

msRTCSIP -OptionFlags, msRTCSIP -PrimaryHomeServer, msRTCSIP -PrimaryUserAddress,  

msRTCSIP -UserEnabled, msRTCSIP -UserPolicies  

Diese Eigenschaften können beim  Impor t modifiziert werden:  

Company, Department, DisplayName, DisplayNamePrintable, ExtensionAttribute1, ExtensionAttribute2, 
ExtensionAttribute3, ExtensionAttribute4, ExtensionAttribute5, ExtensionAttribute6, ExtensionAttribute7, 
ExtensionAttribute8, ExtensionA ttribute9, ExtensionAttribute10, ExtensionAttribute11, ExtensionAttribute12, 
ExtensionAttribute13, ExtensionAttribute14, ExtensionAttribute15,  FacsimileTelephoneNumber, GivenName, 
HomePhone, Info, Initials, IpPhone, L, Mobile, Pager, PersonalTitle, Physic alDeliveryOfficeName, PostalCode, 
Sn, St, StreetAddress, TelephoneNumber, Title, WWWHomePage  

Was bei Import und Export passiert 

Hinzufügen  

Wenn in der Quelle ein Objekt neu hinzugefügt wird und dieses den 

Bedingungen einer Export -Policy  entspricht, so wir d es exportiert. Sollte 

dessen SMTP -Adresse beim Import in der Ziel -Organisation nicht 

verfügbar sein, wird diese s Objekt  unter der Organisationseinheit der 

entsprechenden Import -Policy  angelegt.  

Hinweis:  Sie können Objekte zum Einfügen kennzeichnen . In diesem Fall 

wird ein Objekt hinzugefügt. Es wird ein Vermerk in ein konfigurierbares 

Attribut übernommen, woran der Empfänger erkennen kann, dass dieses 

Objekt hinzugefügt wurde.  

Löschen 

Wird ein Objekt in der Quelle gelöscht, so wird es in der Expor t -Datei auch 

nicht mehr vorhanden sein  und,  beim nächsten Import in der 

Zielorganisation  aus der  Import -Organisationseinheit entfernt.   

Hinweis:  Sie können in einem benutzerdefinierten Attribut einen Vermerk 

eintragen lassen, wenn durch GALsync ein Objekt nur zum Löschen 

vorgemerkt werden soll. In diesem Fall wird das Objekt beim Import in 
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der Zielumgebung nicht gelöscht und kann von Ihnen zu einem späteren 

Zeitpunkt manuell entfernt  werden.  

Verschieben 

Wird ein Objekt in der Quelle in eine andere Organisations -Einheit 

verschoben, wird es trotzdem exportiert, soweit es noch den Bedingungen 

der Export -Policy  entspricht.  

Wird ein Objekt im Ziel aus der Original Import -Organisations -Einheit in 

eine andere Organisations -Einheit verschoben und die SMTP-Adresse  

ändert  sich  nicht , wird es nicht erneut importiert.  

Modifizierung 

Ändert sich der Wert einer Objekt -Eigenschaft in der Quelle, so wird der 

geänderte Wert beim nächsten Import im Ziel angepasst.  

Hinweis:  Wenn GALsync bei einem Objekt einen Wert geändert hat, so 

können Sie die s durch einen Eintrag in einem der benutzerdefinie rten 

Attribute vermerken lassen. Damit sind Sie in der Lage, mit anderen 

Werkzeugen (wie zum Beispiel der Exchange Management Konsole) alle 

veränderten Objekte aufzulisten und einen Report zu erstellen.  

Duplikate 

Wenn GALsync im Globalen Katalog k ein Objekt mit der gleichen  SMTP-

Adresse erkennt, wird ein neues Objekt  in der Import -OU erstellt .  

Bei der Erstellung wird anschließen d geprüft, ob der CN des zu 

importierenden Objektes bereits in der Import -OU vorhanden ist. Ist ein 

gleicher CN vorhanden, wird das Objekt mit einer laufenden Nummer  

angelegt. Des Weiteren wird die Eindeutigkeit des Mailnickname überprüft. 

Ist ein gleicher  Mailnickname vorhanden, wird der Mailnickname des 

Objekts mit einer laufenden Nummer  versehen.  
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GALsync Komponenten 

GUI 

Mit der grafischen Benutzeroberfläche von GALsync können Sie Export -  

und Import -Policies  erstellen. Diese können Sie testen und manuell  

ausführen.  

Die GUI wird als Prozess mit dem Namen GALsync.exe *32  ausgeführt.  

Service 

Mit dem GALsync Service können Sie konfigurierte Policies  automatisieren. 

Der GALsync Service überprüft im Minutentakt, ob aktivierte Policies  

umgesetzt werden müssen. Aktivierte Policies  stehen chronologisch in 

einer Art Warteschleife bereit und werden dann nacheinander jeweils in 

alphabetis cher Reihenfolge abgearbeitet.  

Der GALsync Service  wird als Prozess mit dem Namen GALsyncService.exe  

ausg eführt.  

Jede Policy  wird im Kontext des jeweiligen Benutzers durchgeführt.  

Hinweis:  Der Service, der die Policies  ausführt, benutzt ein externes 

Programm na mens GALsyncPolicyExecuter.exe  und wartet dessen 

Validierung ab. Falls Sie feststellen, dass eine Policy  nicht wie erwartet 

ausgeführt wurde , sollten Sie den Service erneut starten.  
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Anforderungen  & Installation  

Systemanforderungen 

Die folgende Übersicht enthält die grundlegenden GALsync  

Systemanforderungen.  

Obwohl GALsync auch  auf DC/GCs oder Exchange Servern installiert 

werden kann, wird empfohlen, die Software  auf dem Member -Server einer 

Domäne zu installieren  (z.B.  dedizierter Server, Backup -  oder File -Server ) .  

Der GALsync Server sollte einen DC/GC in guter Erreichbarkeit hab en.  

Zu Testzwecken können Sie GALsync auch auf einem Client Computer mit 

Windows Vista oder Windows 7 installieren.  

 

  

Komponenten  Anforderungen  

Betriebssystem  Windows 2003 Server (all ver sions)  

Windows 2003 R2 Server  

Windows 2008 Server  

Windows 2008 R2 Serv er  

Windows Vista  

Windows 7  

Software  .NET Framework 2.0 oder höher  

 

Mapi32 muss verfügbar sein, entweder  

¶ Microsoft Messaging API und Collaboration Data Objects 1.2.1  

Sie können die MAPI/CDO 1.2.1 direkt bei der GALsync Installation mit installieren.  

Für eine nachträgliche Installation der MAPI/CDO 1.2.1 finden Sie die 

ExchangeMapi Cdo.MSI Datei im GALsync Programm -Unterverzeichnis ñStandalone MAPI ò. 

Hinweis:  Nach der Installation der CDO Bibliothek sollten Sie den Rechner neu booten!  

oder  

¶ Outlook  

Es ist eine 32 -Bit Version von Outlook notwendig, da die 64 -Bit Version nicht unterstützt 

wird.  

Hinweis:  Outlook muss auf dem GALsync Rechner so konfiguriert sein, dass es ein 

Standardprofil für den GALsync Service Account vorhanden ist.  
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Installat ion 

Grundvoraussetzungen 

¶ Erstellen Sie einen Service -Account  mit einem Exchange Postfach , von 

dem aus künftig sämtliche Policies  aus geführt werden.  

¶ Stellen Sie sicher, dass die Mailbox des Service -Account s erreichbar ist 

(z.B. Überprüfung des OWA Zugriffs) .  

¶ Überprüfen Sie, ob die Mailbox des Empfänger -Kontos E -Mails an die 

andere Organisatio n senden bzw. von dieser E -Mails  empfangen kann.  

¶ Vergewissern Sie sich, dass Eingangs -Mails von der anderen 

Organisation nicht vom  Spam -Filter aussortiert  oder von der Fire wall 

abgeblockt werden.  

Erforderliche Berechtigungen 

Um GALsync zu installieren werden  lokale Administrator -Rechte  benötigt . 

Beim Setup geben  Sie den Service -Account  an , von dem aus sämtliche 

Policies  künftig durchgeführt werden.  

¶ Der Service -Account  muss a us der Domäne stammen, in der auch der 

GALsync Rechner läuft.  

¶ Für den Service -Account darf die Option ĂIn Exchange-Adresslisten 

ausblendenñ / ĂHide from Exchange address listsñ nicht  aktiviert sein.  

¶ Stellen Sie sicher, dass der Service -Account  die Berechti gungen der 

Gruppe der lokalen Administratoren des Rechners hat.  

¶ Stellen Sie sicher, dass dem Service -Account  das lokale Recht zum 

"Anmelden als Dienst" zugewiesen werden darf. Dieses Recht wird dem 

Service -Account  automatisch bei der Installation hinzugefü gt.  Ihre 

Unternehmensrichtlinien könnten dem Service -Account  das Recht 

"Anmelden als Dienst" ansonsten jedoch wieder entziehen.  

¶ Stellen Sie sicher, dass Sie sich mit dem Service -Account  an dem 

Rechner anmelden können, auf welchem Sie GALsync installieren. 

Eventuell benötigt der Account noch die Mitgliedschaft in der Gruppe 

Remote Desktop Benutzer . 

¶ Stellen Sie sicher, dass der Service -Account die erforderlichen Rechte 

auf die Import -OUs besitzt.  

 

Hinweis:  Es wird dringend empfohlen, sich zur Konfiguration mit dem 

GALsync Service anzumelden und die GALsync GUI zu starten.  

Wichtig:  Bei den Logon I nformation des GALsync Service -Account s bitte 

immer den Benutzernamen im Format ĂDomäne \ Benutzernamen ñ 

eingeben!  
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Detai ls 

  

  

 

Falls Ihr Computer über keine MAPI-

Funktion en verfügt, wird der erste 

Aufruf der Software  die Installation 

der ExchangeMapiCdoMSI anfragen.  

Die Installationsdatei befindet sich im 

Unterverzeichnis ñStandalone MAPIò 

des GALsync Programm -

Verzeichnisses.  

 

 

Hinweis:  Nach der Installation der Mapi/ CDO1.2.1  Bibliothek sollten Sie 

den Rechner neu booten!  
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GALsync Service Wizard 

Wenn der GALsync Service nicht installiert  ist , startet  bei  jedem 

Programmstart d er GALsync Service Wizard . 

  

 

 

Wichtig:  Bei den Logon I nformation 

des GALsync Service -Account s bitte 

immer den Benutzernamen im Format 

ĂDomäne \ Benutzernamen ñ 

eingeben!  

 

Start Service / Stop Service 

GALsync Service starten oder 

stoppen.  

Change Credentials 

Benutzerkonto des GALsync Service 

ändern.  

Uninstall  Service 

GALsync Service deinstallieren.  

  








































































































































































